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VWeiſe in welcher ihr der

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld
Beſte en werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

u e

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Dreizehnter Jahrgang

Inſerate
werden für die S oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Moritzzwinger 12

Vr 142 Halle a d Saale S onnabend den 21 Juni

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtprovifion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem 5 Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
Spaltzeile

Die Expedition der Saale Zeitnng

Politiſche Ueberſicht
Der ſchweizer Ständerath hat ſich abweichend vom

bezüglichen Beſchluſſe des Nationglraths mit 29 gegen 12
Stimmen für die ſofortige Erhöhung des Tabakszolls und des
Spritzolls ausgeſprochen

Jn der S e Hälfte der öſterreichiſche unga
onarchie haben die vor der Thüre ſtehenden Ab

Man nimmt an daß in Niederöſterreich der status quo
werde erhalten bleiben Jn den Landbezirken Oberöſterreichs
gilt der Sieg der konſervativen Kandidaten für geſichert Tirol
Vorarlberg und Salzburg dürften der Verfaſſungspartei wohl
verloren gehen Jn Böhmen hängt der ſchließliche Erfolg
von der Haltung des Czechenthums ab Jn Galizien ſcheint
das nationalpolniſche Element Fortſchritte zu machen

Der Kongreß in Frankreich hat am geſtrigen Tage
bereits wacker vorgearbeitet Die Sitzung wurde mit großer
Feierlichkeit durch den Präſidenten Martel in Gegenwart
ſämmtlicher Miniſter eröffnet und auf deſſen Antrag die Ge
ſchäftsordnung der früheren Nationalverſammlung zu Grunde
gelegt Juſtizminiſter Leroyer bringt einen Antrag auf
Aenderung des Art 8 der Verfaſſung ein und motivirt ſeinen
Antrag kurz Nachdem die Dringlichkeit deſſelben angenommen
iſt entſpinnt ſich eine lebhafte Debatte die Rechte verlangt
daß die Ausſchußwahl in den Bureaux ſtattfinde Jn dieſem
Sinne ſprechen Fresneau Buffet Gavardie Der Kongreß
nimmt jedoch den Antrag Teſtelin s von der Linken an
wonach mittelſt Liſte im Plenum gewählt wird
Es wird hierauf zur Auslooſung der Mitglieder in die Ab
theilungen geſchritten Um 2 Uhr treten die Abtheilungen zu
ſammen Bei Wiedereröffnung des Kongreſſes um
31 Uhr theilt der Präſident die Namen der in
die Kommiſſion gewählten Mitglieder mit die Kommiſſion
beſteht danach lediglich aus Republikanern Die Kommiſſion
hat Gambetta zum Vorſitzenden und Jules Simon zum Be
richterſtatter gewählt Mehrere Mitglieder der Rechten pro
teſtiren gegen die Ausſchließung der Minorität aus der Kom
miſſion Baudry Aſſon bringt gegen ein ſolches Vorgehen
einen Tadelsantrag ein der Antrag wird bei Stellung der
Vorfrage abgelehnt und die Sitzung bis Abends 6 Uhr vertagt
Der Caſſagnac Skandal führt wie eine geſtern einge
troffene Depeſche meldete zu einer Abänderung der Geſchäfts
ordnung Dem frechen Patron Caſſagnac wird die bereits
ertheilte Zenſur mit zeitweiliger Ausweiſung aus der Kammer
übrigens für ſeinen Geldbeutel unangenehm werden er verliert

41 Die Erbin des Herzeus
Roman von E Vely

Fortſetzung

Die Freifrau hob diesmal die ſchönen blauen Augen nicht
ſie hatte eifrig an dem Goldreif zu ſchieben und zu rücken
welcher ihr feines Handgelenk umſchloß aber ſie ſagte mit
ihren ſanften dem Gemahle gegenüber ſo gehorſam klingenden
Stimme

Deine verehrten Gäſte ſind mir ſtets willkommen natürlich
Graf Erbach beſonders und jeder Tag welchen er noch uns
ſchenkt wird mich beſonders erfreuen

Dem Freiherrn dämmerte die Jdee auf daß Erbach ja
urſprünglich nur um ſeiner Couſine willen gekommen alſo
eigentlich ihr Gaſt ſei er überging das aber und rief Hertha
freundlich zunickend Und Sie kleine Waldfee kleiner Lebens
retter was ſagen wir denn

Ottilie warf ärgerlich den Kopf zurück es ſchien ihr unpaſſend
daß der Freiherr Hertha überhaupt mit in dieſe Familienunter
haltung zog aber ſie wagte doch keinen Einwurf denn ſeit
dem Unfall im Walde hatte er eine beſondere Zuneigung zu
ihr gefaßt und ſo unbequem dieſelbe Ottilie war ſie mußte
vorläufig ſchweigen Wie es kam daß gerade Hertha die Erſte
geweſen die von der Verwundung des Oberforſtmeiſters ge
wußt darüber hatte zu des jungen Mädchens Freude Niemand
weiter nachgefragt Die Freifrau aus Gleichgültigkeit Elfriede
wollte nicht wiſſen ob ein Zufall oder eine Abſicht Kurt und
die ſchöne Fremde zuſammengeführt der Freiherr ſprach nicht
gerne über das unangenehme Ereigniß und Graf Erbach

deſſen Nähe Hertha ängſtlich zu vermeiden ſuchte hatte keine
direkte Frage an ſie richten mögen Genug die Sache wurde
mit Stillſchweigen übergangen und nur aus der herzlichſten

reiherr begegnete bemerkte Hertha
daß er ihren kleinen Dienſt nicht vergeſſen und ſich dankbar
dafür zeigte Rika die ihr im ſonderbarſten Licht in jener

Stunde erſchienen war hatte ſie bisher noch nicht wieder
geſehen

Der Graf faßte die Aeußerung des ausherry trotz der
ſichtbar guf Ottiliens Antlitz ausgeprägten ißbilligung freudig

die Hälfte des monatlichen Deputirtengehalts außerdem wer
den auf ſeine Koſten 200 Anſchlagzettel welche den Spruch
der Kammer verkünden in den Gemeinden ſeines Wahlbezirks
angeſchlagen Caſſagnac tritt in ſeinem Blatte Pays trotz
dem frecher denn je auf Das Nachſpiel der Affaire
am Tage nach dem Skandal war faſt ebenſo aufregend
Jeder der Redner die auf die Tribüne traten zitterte vor
Aufregung Tirard der Handelsminiſter hämmerte mit
ſeiner Fauſt faſt das Pult entzwei Allain Targé raſte und
brüllte Talandier ſchraubte ſeine dünne Stimme zu dem
höchſten Discant hinauf Gambetta s wuchtiges Organ

tremolirte heftig und als er ſich niederſetzte bewies das
unaufhörliche Zucken ſeiner Hände wie gewaltſam er ſich
zuſammenhielt Cueno Ornano der wahrſcheinlich den
Zwiſchenfall Tirard Artin erklären wollte wurde durch
toſendes Schlußrufen von der Tribüne weggeſchrieen die
Linke wollte heute unbedingt Recht behalten und ſie behielt
es Gambetta ließ ſich von der Verſammlung ausdrücklich ein
Vertrauensvotum ſeiner Präſidentſchaft ausſtellen nachdem die
Regierung durch den ganzen Vorfall ein Vertrauensvotum
erhalten jedenfalls auch eine Neuerung des parlamentariſchen
Katechismus

Die neuſten Nachrichten vom Zulukriegsſchauplatze
laſſen die Lage der Dinge in ſehr bedenklichem Lichte erſcheinen
Es wird hohe Zeit daß Sir Garnet Wolſeley der neuernannte
Gouverneur die Kriegsleitung in die Hand nimmt

Selbſt in den kleineren Staaten wanken die Miniſter Jn
Holland haben nach Ablehnung des Kanalprojekts die Mi
niſter der öffentlichen Arbeiten und des Jnnern ihre Entlaſſung
ohne Vorbehalt die übrigen Miniſter bedingungsweiſe ge
fordert Der König hat die Entlaſſungsgeſuche jedoch abge
lehnt Die Holländer feiern einen großen Sieg über die
Atchineſen Glieng der Sitz des Häuptlings Ponglima Polim
iſt genommen worden

Jn Brüſſel hat nach Annahme des Unterrichtsgeſetzes im
belgiſchen Senat eine ſolenne Kundgebung ſtattgefunden
Vor dem Senatsgebäude begrüßte die Volksmenge das
Reſultat der Abſtimmung mit Jubel und der Unterrichts
miniſter van Humbeek wurde mit Hochs empfangen

Spanien leidet noch immer unter den Sozialiſten Jn
San Miguel bei Jerez wurde eine ſozialiſtiſche Verſchwörung
entdeckt von den Leitern und Mitgliedern ſind 7 verhaftet
worden Mehrere Schriftſtücke darunter auch Liſten der
Mitglieder wurden mit Beſchlag belegt

Italien ſchließt ſich würdig an Wie die Prozeßverhand
lungen über die Bombenagffaire vom 18 Nov v J ergeben
hat die Jnternationgale in Florenz eine wohlgegliederte
Organiſation Sie iſt nach den Stadtbezirken in Sektionen
getheilt über welche Liſten geführt werden Die Sektionen
verſammeln ſich in beſtimmten Lokalen Beziehungen zu den
Jnternationgliſten anderer italieniſcher Städte ſind nachge
wieſen worden Das franzöſiſche Gouvernement ſoll
ſich veranlaßt gefunden haben über die vom italieniſchen
Miniſterpräſidenten Herrn Depretis in der italieniſchen De
putirtenkammer bei der letzten Debatte über die Eiſenbahn
linie CuneoNizza gemachten Aeußerungen bezüglich Nizzas in
einer an den franzöſiſchen Botſchafter in Rom gerichteten
Note Aufklärungen zu erbitten

Jn Rußland find wiederum drei Fälle bekannt geworden
in welchen das geheimnißvolle Exekutiv Komite von wohlhaben
den Leuten durch einfache Drohbriefe Geld zu erpreſſen ver
ſuchte und theilweiſe thatſächlich erhielt

Die in Konſtantinopel weilenden mohamedaniſchen

auf und obwohl er ſelber nichts hinzufügte lauſchte er mit
geſpannter Miene auf die Antwort Hertha s

Was ſagen wir alſo wiederholte der Freiherr
Jch fragte Hertha aber das klang nicht demüthig ſon

dern ſtolz und ſtrenge Herr Oberforſtwmeiſter Sie ſind ſehr
gütig ich habe jedoch keinerlei Meinung in dieſem Falle Meinen
Weg kreuzt der Herr Graf nicht

Nun nun, lachte der alte Herr gutmüthig nicht ſo ab
wehren Sie gehören zur Hornburg und haben ſelbſtverſtänd
lich Stimmrecht Halten Sie mich denn für einen Barbaren
ſo vieler Anmuth als Sie beſitzen gegenüber

Die Freifrau hörte ſeinen Scherz ſehr unmuthig an ſie
warf den kleinen goldenen Löffel klirrend in die Unterſchale
und fragte

Fräulein wo iſt Nora
Der Oberforſtmeiſter bemerkte die Abſichtlichkeit und über

nahm die Antwort
Der kleine Waldteufel war mir zu unruhig und darum

ſchickte ich ihn mit dem Struckmann in die Förſterwohnung
Und Du hielteſt das für paſſend
Für ein Förſterkind Nun das meine ich doch lachte er
Fräulein ich muß bitten

Aber Sie konnte ihren Satz nicht vollenden trotz des ſtren
gen Tones mit welchem ſie ihn begonnen Jn der auf die
Terraſſe führenden Glasthür erſchien ſoeben Nora Kurt s
Hand in der ihrigen Der Forſtmann blieb grüßend am Ein
gange ſtehen während die Kleine vergebliche Anſtrengungen
machte ihn hereinzuziehen Er hielt einen Stoß Akten unter
dem Arm und wandte ſich an den Freiherrn

Jch bitte um Entſchuldigung Herr Oberforſtmeiſter daß
ich ſtöre9 ren nie Amtsſachen gehen vor treten Sie herein

Struckmann Ja Graf nun wird s nichts mit der Partie
Akten ſehen Sie Ottilie der Herr Förſter nimmt viel

leicht auch eine Taſſe Kaffee
Kurt trat näher und überreichte dem Freiherrn den Akten

ſtoß die Freiſrau ſchien vie Frage ihres Gatten ganz überhört
zu haben Sie beſchäftigte ſich mit Nora wenn auch nicht in
der freundlichſten Weiſe denn ſie ſprach ernſt und eindringlich
mit dem Kinde das angſtvoll zu ihr aufſah und die kleinen

in Varna iſt jetzt definitiv auf den 25 Juni feſtgeſetzt
wird der Fürſt in Ruſtſchuk erwartet von wo er ſich nach
Tirnova begiebt
bulgariſchen Hauptſtadt reiſt der Fürſt nach Sofig wo die
Uebergabe der Regierung durch General Kreſſer erfolgen ſoll
Mittlerweile macht ſich in Bulgarien eine ſehr lebhafte Agi
tation bemerkbar wobei ſich mehr und mehr zwei Parteien
ſcharf ſondern die Chauviniſten welche panſlaviſtiſchen Ten
denzen huldigen und deshalb die engſte Anlehnung an Ruß

1879
Flüchtlinge aus Bosnien welche daſelbſt eine Adreſſe an
die Mächte kolportirten in der Beſchwerden über die öſter
reichiſch ungariſche Verwaltung in Bosnien erhoben wurden
haben auf die Abſendung des famoſen Schriftſtückes in
welchem auch die Erſetzung der öſterreichiſchen Truppen
durch die anderer Mächte verlangt wurde verzichtetJn höheren Militärkreiſen macht eine äigenthümltche Ange

legenheit viel von ſich reden Der Marſchall Fuad Paſcha
der Sieger vom Lom und Liebling des Sultans iſt auf
Osman Paſcha s Veranlaſſung ſeines Kommandos über die
Truppen von Daud Paſcha enthoben und zum Mitgliede der
Dari Schurg VerwaltungsDepartement des Kriegs
miniſteriums ernannt worden Nach kurzer Thätigkeit in
ſeiner neuen Stellung hat jetzt Fuad Paſcha eine Audienz
beim Großherrn nachgeſucht und dieſem eine Denkſchrift über
reicht in welcher er die übrigen Mitglieder der Dari Schura
der Beſtechlichkei t beſchuldigt und beſonders den Präfiden
ten Marſchall Sami Paſcha anklagt bei einzelnen Lieferungen
Bakſchiſche von hohen Beträgen angenommen und überhaupt
die Gelder des Seraskerats eigenmächtig verwendet zu haben
Anfangs wies der Sultan die Sache kurz von der Hand da
Osman Paſcha ihm verficherte die Anſchuldigung entſpringe
lediglich der gekränkten Eitelkeit Fuad s Der letztere hat es
indeſſen verſtanden den Sultan jetzt z der entgegengeſetzten
Anficht zu gewinnen und demzufolge iſt nunmehr durch kaiſer
liches Jrade eine Kommiſſion unter dem Titel Medjlis
MuhaſſebatiAskériéh gebildet worden um alle innerhalb
des letzten Jahres von der Dari Schurg gemachten Ausgaben
auf Grund der Rechnungsbeläge zu prüfen Wenn der Spieß
umgedreht wird muß vielleicht auch der Löwe von Plewna
daran glauben

Die Ankunft des Fürſten Alexander von Bulgarien
Am 27

Nach zweitägigem Aufenthalt in der alten

land befürworten und die Konſervativen oder Ungabhängigen
welche neben dem Feſthalten an den Verträgen die von jedem
fremden Einfluß freie Konſtituirung Bulgariens fordern
Beide Parteien ſind bereits ſehr beſtrebt ihre Führer dem
Fürſten als zukünftige Miniſter zu empfehlen Der ſer
biſchebulgariſche Grenzſtreit harrt noch immer ſeiner
Begleichung Ein Generaladjutant des ruſſiſchen Kaiſers ſoll
in Belgrad angekommen und beim Metropolitan Michael ab
geſtiegen ſein
empfangen worden und habe den Adjutanten des Kaiſers ſehr
deprimirt verlaſſen Den ganzen Tag ſpielte der Draht zwiſchen Niſch und Belgrad s ſp ht z

Miniſter Riſtic ſei von demſelben ſehr W

Die franzöſiſche Regierung ſucht ſich im Auslande Lorbeeren
zu erwerben und hat in der griechiſch türkiſchen Grenz
frage ein zweites Rundſchreiben erlaſſen Herr Waddington
indem er ſich auf ſein früheres Rundſchreiben bezieht betont
zunächſt daß die franzöſiſche Regierung die Form einer Kon
ferenz nicht deshalb empfohlen habe um den Beſchlüſſen der
Mächte mehr Feierlichkeit zu geben gen im Jntereſſe einer
Löſung ſelbſt Die Depeſche beſteht in der Folge auf der
Nothwendigkeit die Einheit der Aktion der Mächte zu ſichern
und ſchlägt demgemäß vor daß ſich die Bevollmächtigten

Hände weit abhielt um nicht das blaue Seidenkleid der Mama
damit zu berühren

Endlich erlöſt ſprang die Kleine zur Baronin Siebenegg
Du Elfriede jetzt habe ich den Staar geſehen er will

gar nicht Nora ſagen er ſchreit noch immer El frie de
es iſt recht häßlich daß er s nicht lernen will
d un in küßte das Kind und ſtrich ihm die Locken aus
er Stirn

Still kleine Plaudertaſche ſagte ſie und ſuchte ihr Geſicht
z verbergen weil es ſich wie ſie ärgerlich fühlte mit Roth
überzog

Ja, nickte der Oberforſtmeiſter dem Grafen zu s iſt
richtig ich muß arbeiten der Förſter iſt ein wahrer Stören
fried auf ſpäter alſo

Er wollte mit Kurt hinaus aber Nora faßte den Arm des
Letztern und hielt ihm ein Blatt hin das ſie in der Zeichen
mappe Elfriedens über welche ſie gerathen war gefunden

Da das biſt Du das biſt Du das hat Tante Elfriede ge
macht ſieh mal das biſt Du aber da haſt Du keinen ſo lan
gen Bart warum nicht

Unwillkürlich hatte Kurt nach dem Blatte gegriffen jetzt hielt
er s in der Hand und nun überfloß ſein gebräuntes Geſicht
ebenfalls dunkle Gluth war es ſchmerzliches oder freudiges
Erſtaunen daß ſich ſeiner bemächtigte

Was iſt fragte die Freifrau und Erbach zugleder Letztere legte die Zeichnung vor die ſondern n u

Nur fie außer Elfriede ſah klar was vom jezigen Moment
a mr e 8 für reren bedeuteJn der That fragte ſie bos örſterEiliwarſt Du die geſchteng wut leere o r Wörſter

Die Zeichnung ja entgegnete dieſe tretendnach derſelben greifend aber ihr pu eu Aue es iſt e
eine große Aehnlichkeit wie ich jetzt ſelbſt bemerke das
Original iſt e wediſcherkeanen lernte zweier Graf welchen i auf der Neſfe

Sie haben ein reizendes Talent gige Frau und Liebe
e

und der kleinen Norg der Jrrthum zu verzeihen

für die Kunſt welche Sie üben, ſetzteZeichnung zeugt arm Aber die Wonlihte Bei
ah das

e



zunächſt bei Einem aus ihrer Mitte verſammeln ſollen um
zu verſtändigen und die im gemeinſchaftlichen Einver

ſtändniß gefaßten Beſchlüſſe in einer Form wie ſie für ange
meſſen erachtet wird den Betheiligten vorzulegen

Dem egyptiſchen Khedive ſcheint es nun doch an den
Kragen zu gehen Nachdem die franzöſiſche Regierung ſeine
Abdankung verlangt haben ſoll heißt es habe er den General
Baumgarten mit der Erklärung daß er abdanke nach Berlin
geſchickt Die egyptiſchen Miniſter ſind wie leicht erklärlich
mit dieſen Abdankungsgelüſten nicht unzufrieden dieſelben
würden nach dieſer Richtung hin auch von dem engliſchen
und franzöſiſchen Konſul mit Rathſchlägen verſehen Letztere
würden die Zuſicherung ertheilen daß dem künftigen Khedive
die Regelung der Finanzfragen und die Einrichtung einer
neuen Regierung erleichtert werden ſolle Nach andern
Meldungen ſind die Abdankungsgerüchte noch verfrüht

Der mexikaniſche Aufſtand iſt im Wachſen Der Poſt
verkehr mit dem Jnnern iſt unterbrochen in Monterey wur
den alle Zeitungen mit Ausnahme des amtlichen Blattes
genöthigt ihre Publikationen einzuſtellen General Morano
organiſirte Streitkräfte gegen den Präſidenten Porfirio Diaz

Dentſches Reich
Laut telegraphiſcher Depeſche aus Heiden an Herrn Shyn
dikus Zelle hat h Ober Bürgermeiſter Forckenbeck die
auf ihn gefallene Wahl zum Mitgliede des Herrenhauſes für
die Stadt Berlin angenommen

Die Annahme des Geſetzentwurf s über das Güter
tarif weſen im Bundesrath iſt wie jetzt bekannt wird mit
33 gegen 19 Stimmen erfolgt

Der Bundesrathsausſchuß für Rechnungsweſen
hat in Gemeinſchaft mit einem Kommiſſar des Reichskanzler
amts die Monatsbeträge bis zu welchen die ihr Militär
kontingent nicht ſelbſt verwaltenden Staaten von der Mili

tärverwaltung im Etatsjahre 1879/80 unmittelbar zuZahlungen in Anſpruch genommen werden können wie z

feſtgeſtellt Baden 841,000 Allen 422,000 Mecklen
burg Schwerin 191,000 Sachſen Weimar 108,000
Mecklenburg Strelitz 25,000 Oldenburg 82,000
Braunſchweig 150,000 Sachſen Meiningen 102,000 M

Sachſen Altenburg 35,000 SachſenKoburg Gotha 68,500
Anhalt 102,500 SchwarzburgSondershauſen 26,500M Schwarzburg Rudolſtadt 31,000 Waldeck 5200 ch

Reuß j L 35,000 Lippe 10,500 Lübeck 5000 M
Bremen 58,500 Hamburg 69,500 M und Elſaß
Lothringen 1,006,000 M

Die von dem Reichskanzler Amte veranſtaltete Berech
nung der vorausſichtlichen Erträge aus den neuen
Zöllen iſt in der Donnerstags Sitzung der Tarifkommiſſion
an die Mitglieder derſelben zur Vertheilung gelangt Nach
dieſer Berechnung würden die eigentlichen Jnduſtriezölle nicht
nur keine Mehreinnahmen ſondern ſogar noch geringe Minder
einnahmen ergeben Eine Berechnung der Erträge der land
wirthſchaftlichen Zölle iſt nicht gegeben da ſolche unmöglich ſei
Jedenfalls ſei eine nennenswerthe Einnahme aus denſelben
nicht zu erwarten Der Zweck der Berechnung die Nothwen
digkeit hoher Finanzzölle zu beweiſen liegt auf der Hand

Die Tarifkommiſſion hat am Donnerstag den ihr noch
verbliebenen Reſt der Schutzzölle entſprechend der Regierungs
vorlage in erſter Berathung erledigt und beſchloſſen nunmehr
zunächſt in zweiter Leſung folgende Gegenſtände vorzunehmen
Blei Droguen Leder Papier Zink Zinn Glas Haare
Kupfer Kautſchuk Wachstuch

Die Tabakſteuer kommiſſion hatte am Donnerſtag ein
Nachſpiel zur Nachſteuerdebatte Es handelte ſich um ver
ſchiedene Anträge nach welchen der inländiſche Tabak um ihn
gegenüber dem ſtarken Vorrath von ausländiſchem konkurrenz
fähig zu erbalten noch auf mehr oder weniger lange Zeit von
der neuen Steuer befreit bleiben ſoll Nach langer Debatte
wurde beſchloſſen daß die neue Steuer für den inländiſchen
Tabak erſt vom 1 April 1881 ab in Kraft treten ſoll Ueber
den Beginn der zweiten Leſung wird ſich die Kommiſſion erſt
ſchlüſſig machen

V Berlin 18 Juni Der König hat auf Antrag des Staats
miniſteriums genehmigt daß die in der Nachbarſchaft des
Raczynski ſchen Hauſes auf dem Königsplatz belegenen fis
kaliſchen Grundſtücke welche das Reich ſammt dem
Raczynski ſchen Hauſe für die Errichtung eines Reichstagsgebäu

des zu erwerben wünſcht dem Reiche unentgeltlich zur Verfügung
geſtellt werden Man begegnet jetzt häufig der Annahme die
Reichsregierung dränge auf den Schluß des Reichs tags ſpä
teſtens bis zum 6 Juli So viel ich höre herrſcht in Regie
rungskreiſen nicht die Zuverſicht daß die Geſchäfte bis dahin
jedenfalls erledigt werden können Noch weniger aber giebt man
der Abſicht Raum den Reichstag vor Erledigung der wichtigen
ſchwebenden Fragen zu ſchließen oder zu vertagen

Deutſcher Reichstag
62 Sitzung vom 19 Juni

Die heutige Sitzung des Reichstages wurde von dem Präſidenten v Seydewitz mit der Mittheilung eröffnet daß der Abg
Dr Lindner geſtorben ſei das Haus ehrte das Andenken des
Dahingeſchiedenen in der üblichen Weiſe ß

Den erſten Gegenſtand der e bildete die Jn ter
pellation des Abg Delbrück Beabſichtigt die Regierung
eine Abänderung der beſtehenden Münz geſetzgebung

Nachdem der Reichskanzler ſich zur ſofortigen Beantwortung
der Anfrage bereit erklärt hatte begründete der Jnterpellant
dieſelbe durch einen kurzen Hinweis auf die Beunruhigung der
Geſchäftswelt in Folge der mit großer Beſtimmtheit auftretenden
Gerüchte über einen Wechſel in der beſtehenden geſetzlichen Wäh
rung Schon früher habe man die Abſicht gehabt deshalb eine

nterpellation an die Reichsregierung zu richten habe aber ge
fürchtet derſelben dadurch Unbequemlichkeiten und Verlegenheiten
zu bereiten Erſt nachdem die Sache im engliſchen Parlament
zur Sprache gekommen ſei und bei dieſer Gelegenheit eine Aeuße
rung aus einem amtlichen Bericht des engliſchen Botſchafters in
Berlin Lord Odo Ruſſell jene Gerüchte zu beſtätigen ſchien habe
er geglaubt durch die Jnterpellation der Regierung Gelegenheit
zu geben die Beunruhigung der Geſchäftswelt zu zerſtreuen

Der Reichskanzler bedauerte daß die weiſe Zurückhaltung
die die Jnterpellanten ſich bisher auferlegt hätten jetzt aufgegeben
worden ſei ohne daß irgend eine Thatſache vorliege welche zu
einer Aenderung der bisberigen Haltung Veranlaſſung geben
könne Er ſelbſt ſei ſo daran gewöhnt daß die Preſſe ihm die
abenteuerlichſten Pläne von Reaktion auf allen möglichen Gebie
ten inſinuire um ihre ſittliche Entrüſtung zu befriedigen daß ihn
derartige Gerüchte ſehr wenig berührten Dabei habe er geglaubt
daß auch die Jnterpellanten an ſolche Ausſtreuungen genügend
gewöhnt ſeien um kein Gewicht darauf zu legen Wenn ſie
trotzdem die Jnterpellation geſtellt hätten ſo ſei dadurch im Pub
likum nur die Meinung erweckt worden daß an der Sache doch
etwas ſein müſſe weil Männer von ſo großem Gewicht die ſo
leicht in der Lage ſeien ſich perſönlich auf privatem Wege von
dem Ungrund ihrer Befürchtungen zu überzeugen durch ihre
Unterſtützung der Jnterpellation jene Gerüchte zu ſanktioniren

einen Eine ſtrikte Beantwortung der Anfrage ſei nach
ihrer Faſſung gar nicht möglich weil niemand wiſſen
könne ob in Zukunft nicht vielleicht irgend eine der
verbündeten Regierungen eine Anregung in der Richtung einer
Aenderung der jetzigen Münzwährung gebe Die nachtheiligen
Folgen aber die eine nicht ſtrikte Beantwortung zur Folgehaben müſſe werden dann der Regierung zur Laſt gelegt unge
fähr ſo wie die Zertrümmerung der Fenſterſcheibe jenem lem
berger Juden der ſich bückte als er durch den Steinwurf eines
Studenten bedroht wurde Thatſächlich könne er nur erklären
daß weder im Bundesrathe noch in der preußiſchen
Regierung ein Antrang auf Aenderung der geſetz
lichen Währung geſtellt daß die Angelegenheit von keiner
Seite zur Sprache gebracht ja nicht einmal berührt worden ſei
Den einzigen Anhalt für jene Legende habe die Einſtellung der
deutſchen Silberverkäufe auf dem engliſchen Markt gegeben
Der Grund dieſer Siſtirung liege allein darin daß bei dem
niedrigen Silberpreiſe der Verluſt den das deutſche Reich bei
dem Verkauf erlitten ſo bedeutend geworden daß er die Ver
antwortlichkeit dafür nicht habe übernehmen wollen Seine Ab
ſicht ſei geweſen im nächſten Jahre dem Reichstag dieſe That
ſachen vorzulegen und ihm anheimzugeben zu entſcheiden ob der
Verkauf fortzuſetzen ſei oder nicht Jetzt ſei er durch die Jnter
pellation r igt die Angelegenheit ſchon heute zur Sprache zu
bringen wolle das Haus die Frage weiter erörtern ſo werde
er dgrguf eingehen man habe ja noch den ganzen Sommer
vor ſich

Bankpräſident v Dechend gab zur Ergänzung der Aus
führungen des Reichskanzlers einen Ueberblick über die Erg eb
niſſe der bisherigen Silberverkäufe und kam zu dem Reſultat daß
der GeſammtVerluſt den das deutſche Reich bisher dadurch
erlitten habe ſich auf 96 Millionen Mark beziffere und daß
der wahrſcheinliche Verluſt den man noch erleiden würde wenn
man zu dem bisherigen Preiſe die noch zirkulirenden Thaler
verkaufen wollte ſich ebenfalls noch auf 90 bis 100 Millionen
ſtellen werde
Das Haus beſchloß auf den Antrag des Abg Bamberger
in eine Beſprechung der Interpellation einzutreten

Bamberger wies als Mitunterzeichner den Vorwurf
zurück daß die Jnterpellanten das öffentliche Jntereſſe nicht
genügend berückſichtigt und nicht lieber durch eine private An
frage ihre Zweifel beſchwichtigt hätten Dagegen müſſe er die

Original dem Herrn Förſter lebend ſo gleich man hat oft
nur bildliche Aehnlichkeiten

Nur bildliche Aehnlichkeit ſagte Elfriede mechaniſch legte
das Blatt wieder in die Mappe und verſchloß dieſelbe

Kurt gewahrte die ängſtliche Haft Elfriedens und ihr kalter
Ton traf ihn im innerſten Herzen nur flüchtig hatte er ſeine
Augen auf das Blatt gerichtet und verworren hatten ſich dabei
vie Linien auf demſelben verſchlungen Bei dem Geplauder
Nora s war s heiß in ihm aufgeſtiegen wie eine Hoffnung
aber noch ſchneller war dieſelbe wieder verflogen

Ein ſchwediſcher Graf, ſagte er lächelnd zu ſich ſelber
natürlich ein ſtandesgemäßes Objekt vielleicht gar

Er bedurfte aller ihm zu Gebote ſtehenden Kraft um nicht
laut hinauszulachen über fich ſelbft und die alten kindiſchen
Träume welche immer und immer wieder wach wurden Und
es war ihm zu Muth als müſſe man ihm anſehen welch
wunderlicher Träumer er war als fliege über Aller Mienen
das ſpöttiſche Lächeln daß er auf dem Geſicht Ottiliens be
merkt Es war ihm ein willkommener Vorwand als eine
ungeſchickte Bewegung des Oberforſtmeiſter die Papiere aus
einander warf und er herbeieilen konnte um dieſelben wieder
8 ſammeln und fich indeſſen zu faſſen Hertha war mit dem

inde hinausgegangen ihr war Elfriedens Bewegung aufge
fallen das Warum aber räthſelhaft Der Graf lehnte mit
der Baronin in der offenen Thür und ſprach zu ihr Der
Freiherr trat zu ſeiner Gattin auf deren Stirn eine ärger

W rn Er re r mit W er aanterie die ſonft wenig zu ſeinem urw en Weſen paßtedie V und ſagte auf Erbach deutend i n pabr

Er bleibt alſo es wäre mir lieb in dieſer gottlos langweiligen Zeit ſuche daß Du ihn überredeſt Be
Sie nickte während er auf das nebenſtehende Paar deutete

und halblaut ſagte
Jch habe auch noch ſo meine Gedanken ſieh Dir die Bei

den an ſie paſſen zuſammen wie Elfriede iſt jung hat
noch Anſprüche an s Leben von we ſie bisher wenig
Freudiges gebabt was denkſt Du Ich finde ſie gäben
ein ganz hübſches Paar

Der Ton

mit ſonderbar ſtechendem Ausdruck auf ihrer Stieftochter und
dem Gaſte So leiſe der Freiherr geſprochen war doch Kurt
ſeine Bemerkung nicht entgangen und wieder flog das verächt
liche Lachen über ſein Geſicht indem er nachſprach Ein hüb
ſches Paar und er iſt reich von altem Adel und es wäre
alſo wieder eine kluge Heirath

Der Freiherr und der junge Forſtmann verließen mit ein
ander das Gemach Ottilie ſtand auf und durchmaß daſſelbe
mit ſchnellen Schritten dann blieb fie neben einer mit hohen
Blattpflanzen beſetzten Etagere ſtehen und ſah hinüber nach
den Beiden Sie ſchüttelte leiſe den ſchönen rothblonden Kopf
lächelte bitter und ſagte

Sie iſt jung ſie hat Anſprüche an das Leben und ich
ich O das Wort traf ſchärfer wie die Spitze eines Dolches
Nein Elfriede diesmal iſt der Kampf ſehr ungleich aber
ich nehme ihn dennoch auf

Jhre Bruſt wogte ihre Wangen glühten ſie ſank in einen
Seſſel und verdeckte die Augen

Und der Preis diesmal Der Preis klang es von ihren
Lippen o mein Gott welche Gedanken

Sie ſchauderte und legte das Haupt auf die Lehne ihr

Thatſache anführen daß die Jnterpellanten ſelbſt ſehrBedenken gegen den beabſichtigfen Schritt gehabt und och

beſchloſſen hätten den Abg Delbrück zu beauftragen ſich vor
her mit der Reichsregierung privatim ins Einvernehmen n
ſetzen und anzufragen ob ihr die Interpellation erwünſcht ſe
Durch den Präſidenten des Reichs anzleramts Hofmann habe
derſelbe dann die Antwort bekommen die Interpellation ſei d
Reichskanzler nicht gerade angenehm aber er werde ſie beant
worten Von einer Bereitwilligkeit privatim beſchwichtigende
Erklärungen abzugeben ſei gar nicht die Rede geweſen Hier
nach falle der Vorwurf des Reichskanzlers in ſich ſelbſt zu
ſammen Der Redner ging hierauf näher auf die Frage der
Doppelwährung ſelbſt ein und ſuchte nachzuweiſen daß ein
gang W der Gold zur Doppelwährung ein reiner Abderiten
treich ſein würde

Fürſt Bismarck bedauerte daß die letzten Ausführungen
die nur dann eine Bedeutung hätten wenn man der Regierung
in der That die Abſicht zuſchreibe die Goldwährung zu ver
laſſen nur geeignet ſeien die Beunruhigung im Publikum zu
ſteigern Ein kategoriſches Nein der Regierung als Antwort
auf die Interpellation müßte nothwendig die Hoffnung die
Silberpreiſe auf dem Markt wieder ſteigen zu ſehen völlig
illuſoriſch machen Die Interpellation alſo jedenfalls
geeignet der Regierung Schwierigkeiten zu bereiten und des
halb müſſe er in derſelben eine Demonſtration erblicken die
einen feindlichen Eindruck mache Von einem Wunſch der
rer grtem privatim Aufklärung über die Abſicht der

egierung zu erhalten ſei ihm nichts bekannt Der Präſident
des Reichkanzleramts habe ihm nur von der Abſicht Kenntniß
gegeben eine Jnterpellation einzubringen Darauf habe er
in ſtarken Ausdrücken ſein Bedauern über dieſen Entſchluß
ausgeſprochen aber ſich natürlich bereit erklärt die Frage zu
beantworten Hätte der Abg Delbrück privatim Auskunft
gewünſcht ſo hätte er ſich direkt an ihn perſönlich wenden
ſollen er ſelbſt würde dann in der Lage geweſen ſein ſich
unter vier Augen viel unumwundener auszuſprechen als dies
heute möglich geweſen ſei

Präſident des Reichskanzleramts Hofmann ſtellt ſeine per
ſönlichen vermittelnden Beziehungen zu den Jnterpellanten bezüg
lich der Frage über das Einbringen der Interpellation richtig

Aba v Kardorff hält die Frage der Mün
ſehr ſchwierige Eine definitive Entſcheidung über unſere Stellung
zu der Frage der Doppelwährung hänge von dem Verhalten der

ſichtige Verhalten der e d durchaus gerechtfertigt
Abg Schröder Lippſtadt plaidirt als Gegner der Gold

währung für die Doppelwährung indem er ſeine Freude über
die Siſtirung der Silberverkäufe ausdrückt welche eine ganz er
bebliche Preisſteigerung für das Silber zur Folge r habe

ſchaftspolitik zuſammenhänge ſei klar
v einigen perſönlichen Bemerkungen iſt die Interpellation

erledigt
Hierauf wird die zweite Berathung des Zolltarifs fortge

ſetzt Zur Diskuſſion ſteht zunächſt folgende Anmerkung zu den
geſtern angenommenen Poſ 15b 1 und 2 Inſtrumente und
Maſchinen Dampfmaſchinen und Dampfkeſſel zur Verwendung
beim Schiffsbau frei welche ohne Debatte angenommen wird
Ebenſo die folgenden Poſitionen 3 Kratzen und Kratzenbeſchläge
100 Kagr 36 M e Wagen und Schlitten 1 Eiſenbahnfahr
zeuge a weder mit Leder noch mit Polſterarbeit vom Werth
6 Proz b andere Eiſenbahnfahrzeuge vom Werth 10 Prozent
2 andere Wagen und Schlitten mit Leder oder Polſterarbeit
Stück 150 Mk d See und e einſchließlich der dazu
gehörigen gewöhnlichen Schiffsutenſilien Anker Anuker und

r aen Wetten wie auch Dampfmaſchinen und Dampf
eſſel freiAn die Poſ 15d knüpft ſich eine längere Diskuſſion in welcher

Abg Mosle für die dritte Leſung einen Antrag in Ausſicht
Erhebung einer Regiſtrirungsabgabe für ausländiſche

iffe
Die Abgg Dr Delbrück Stumm Dr Wolffſon und

Rickert erklären ſich gegen dieſen in Ausſicht geſtellten Antrag
Eine Anmerkung dahin lautend alle nicht zu den gewöhn

unterliegen den für dieſe Gegenſtände feſtgeſtellten Zollſätzen
wird ohne Debatte angenommen

Poſ 16 Kalender frei ſowie Poſ 24 Litterariſche und
Kunſtgegenſtände a Papier beſchriebenes Akten und Manu
ſkripte Bücher in allen en Stiche anderer
Art ſowie Holzſchnitte Lithographien und Photographien geo
graphiſche und Seekarten Muſikalien frei b Geſtochene Metall
platten geſchnittene Holzſtöcke ſowie lithographiſche Steine mit
Zeichnungen Stichen oder Schrift alle dieſe Gegenſtände zum
Gebrauch für den Druck auf Papier frei e Gemälde und Zeich
nungen Statuen von Marmor und anderen Steinarten Statuen
von Metall mindeſtens in natürlicher Größe Medaillen frei
werden nicht beanſtandet

Poſ 26 Oel und Fette a Oel Oel aller Art in Flaſchen
oder Krügen 100 Kilogr 20 M 9 Speiſeöle als Oliven
Mohn Seſam Erdnuß Buchenkern Sonnenblumenöl in
Fäſſern 100 Kilogr 8 und 3 Olivenöl in Fäſſern amtlich
denaturirt frei wurde nach der Regierungsvorlage angenommen
e Antrag der Abgg Stephani und Möring auch Rizinusöl
rei eingehen zu laſſen mit 124 gegen 102 Stimmen abgelehnt

Darauf wird die Sitzung auf Sonnabend 11 Uhr vertagt
Tagesordnung Zweite Leſung des Geſetzes über die Ver

n gr Verwaltung Elſaß Lothringens und
olltarif

CAACTXTÄNTCTngaaeeeeeaHalle den 20 Juni
Der neue Pfarrer von St Georgen Herr Paſtor Knuthwird heute Abend hier eintreffen und im Horchengt von einer

Deputation des Gemeindekirchenraths und der Gemeindevertretung
begrüßt werden Die feierliche Amtseinführung findet am Sonn
tag den 29 d ſtatt

Die Gemälde Ausſtellung des hieſigen Kunſtvereins
im Stadtgymnaſium wird nächſten Mittwoch den 25 abends
6 Uhr geſchloſſen Um den weiteſten Kreiſen den Beſuch der
Ausſtellung zu ermöglichen wird der Eintrittspreis während der
letzten Tage und zwar von Sonntag nachmittag 2 Uhr ab auf

a re per a r Geegenheit benutzen ſich für dieſen geringen Betrag den Genueines Beſuchs der Ausſtellung zu verſchaffen s ß
Am geſtrigen kleinen Viehmarkte waren aufgezogen

Körper bebte wie im Fieber Die langen rothgoldenen Locken
floſſen über Rücken und Schultern hinab die weiten Aermel
waren von den ſchönen Armen zurückgefallen und dieſe hingen
ſchlaff hernieder

Endlich hatte ſie ſich beruhigt trat zum Spiegel und glät
tete die Friſur fuhr mit dem Tuch über die brennenden Augen
und warf vorſichtig einen Blick durch das Fenſter hinaus
Man hatte ſie nicht bemerkt und langſam aber den ſchönen
Kopf wieder ſtolz erhoben ſchritt ſie auf die Terraſſe zu El
friede hatte ihren Hut anf den Flechten befeſtigt und fragte
nach dem Schirm greifend

Sie begleiten mich alſo Fräulein Stein
Hertha bejahte ad
Und ich Mich ſchließen Sie ſtillſchweigend aus ſagte

der Graf
Ja denn ich will ungeſtört meine Beſitzergreifung vor

nehmen entgegnete die Baronin und ſuchte die Abweiſung
ften Lächeln zu mildernDenkſt Du wiederholte die Freifrau

nicht fragend und nicht verneinend ihre Augen ruhten
ar mit einem ſcherz

Fortſetzung folgt

238 Pferde 6 Fohlen 705 Schweine 125 Ferkel

Meteorologiſche Station

19 Juni 10 U Ab 20 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 754,77 754,9
Thermometer Celſius 15 38 18,38Rel Feuchtigkeit 86,7 92,5Wind 0 SE16 Uhr Geſtern bis Mittag bei lebhaftem Süd
weſt worauf allmälig theilweiſe Ausheiterung eintrat gegen
Abend mit ſteigender Dabei ſtieg das Barometer
Pns allmälig auch über Nacht iſt es noch ein wenig geſtiegen

Seit a h T ß 1 J Thaupunktnach dem Klinkerf Hygrom 14,9 Waſſerwärme der Saale 13
der Unſtrut am 19 Juni abends 14
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

19 Juni 8 Uhr morgens Jm weſtlichen Theile Mitteleuropas
war das Barometer bedeutend geſtiegen im nordweſtlichen
Britannien mit Eintritt ſtarker ſüdlicher Winde und Regenwetter
rapide gefallen Jm rdüchen Theile von Rittelenroya hie

e e

ünzwährung für eine

ateiniſchen Münzkonvention ab jedenfalls ſei das derzeitige vor
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as kühle trübe und organiſche Wetter noch an und im weſt
ichen batten am 18 wiederum zahlreiche Gewitter ſtattgefunden
Jm nördlichen und öſtlichen Europa herrſchte ungewöhnlich
warmes meiſt heiteres Wetter Haparanda 12 Oſt ſtill be
deckt Petersburg 21 Südoſt leicht wolkenlos Moskau 17
Südoſt ſtill wolkenlos Stockholm 4 19 Weſt leicht wolkenlos
Memel 19 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 11 Südweſt friſch
Regen Berlin 15 Süd ſchwach Regen Breslau 16 Nord
weſt leicht heiter Wien 16 Nordweſt leicht heiter München

14 Weſt friſch wolkig Kaſſel 4 14 Weſt leicht bedeckt Karls
ruhe 15 Südweſt ſchwach bedeckt Krefeld 16 Südweſt friſch
bedeckt Paris 16 Nordoſt ſchwach wolkenlos

Das Waſſer der Oder iſt ſeit dem 16 d endlich wieder
im langſamen Fallen begriffen Die Ueberſchwemmung war eine
furchtbare folgenſchwere wie ſie ſeit 1854 nicht erlebt wurde
Noch am 15 ſah man bei Ratibor im Hauptſtrome einen
Schweineſtall mit Schwein und Ziege vorüber treiben Kadaver
von Haſen und Hunden Haufen von Faſchinen und Heuſchober
paſſirten in ununterbrochener Folge Die Gegend von Plania
ab bis Lubom Grabowka u ſ w bildete eine Waſſerflache Der
Schaden der die im Thale gelegenen Ortſchaften getroffen läßt
ſich auch nicht annähernd feſtſtellen Die Olſauer Oderbrücke war
überfluthet Die Niederungen von Zawada Bielau Owſchützbis Faibetan bildeten einen breiten reißenden Strom Auch

die Neiße iſt aus den Ufern getreten und hat namentlich bei
Görlitz die ganze Thalgegend überſchwemmt

Das aus Meſſing gemeldete Erdbeben ſcheint neueren
Meldungen aus Rom vom 18 Juni zufolge eine ziemlich
große örtliche Ausdehnung gehabt zu haben Jn der Nähe
von Aci Reale Provinz Catania iſt es am 17 mit großer
Heftigkeit aufgetreten Nach einer in der Sitzung der Deputirten
kammer verleſenen Depeſche ſind fünf Dörfer faſt gänzlich zer
ſiört worden Zehn Perſonen wurden getödtet und viele verletzt
Die Einwohner fliehen in Maſſen aus jener Gegend

Provinzial Nachrichten
s Naumburg 19 Juni Auch hieſige Stadt und Umgegend

ward am 17 d von ſtarken Gewittern bedroht Ein Blitz
ſtrahl fuhr am Bahnhofsgebäude nieder in 2 Waſſerfäſſer von
einem ſprengte er die Reife dem andern durchlöcherte er den
Boden Vorigen Sonntag wollte ein Stellmachergeſelle aus

Meyhen r Grochlitz ein Pferd in die Schwemme reiten wobei
er ertrank

88 Naumburg 19 Juni Schwurgericht Am 18 Juni
erſchien angeklagt wegen Mordverſuchs der Landwirth K Herm
Fleiſcher aus Oeglitzſch 32 Jahr alt Er war nachdem er
mit der Tochter des Gutsbeſitzers Degen zwei außereheliche Kin
der erzeugt ſeit 1876 mit derſelben verheirathet worauf er 5
Morgen Land die Degen ihm verſprochen vergeblich verlangte
und deshalb mit dieſem auf geſpanntem Fuße lebte auch deshalb
mit ſeiner Frau in Unfrieden gerieth Letztere ſuchte im Januar
1879 wieder Zuflucht bei ihren Eltern Fl verſuchte ſeine Frau
mit ihren drei Kindern wieder zu erlangen Als er erfuhr daß
ſeine Frau mit ihrem Vater in Lützen geweſen ſei um die Tren
nung der Ehe zu beantragen ſtürmte er mit geladener Doppelflinte
und dergleichen Piſtol bewaffnet in Degens Gehöft und da Degen
in der Schenke war eilte er dorthin packte ihn und verwundete
ihn durch einen Streifſchuß ſowie durch Schläge mit dem Piſtol
am Kopfe Hierauf lief er in die Saale die er aber zu na
fand weshalb er wieder heimkehrte und trockne Kleider anzog
um wieder in die Schenke zu gehen Hier nahm man ihn feſt
Die Wunden Degens waren nach 4 Wochen wieder geheilt ob
ſchon ſie ärztlicherſeits für gefährlich erklärt wurden Der An

eklagte war geſtändig und entſchuldigte ſich mit Trunkenheit
s war indeß nicht erwieſen daß der Angeklagte betrunken ge

weſen ſei Der Vertheidiger Rechtsanwalt Träger Nordhauſen
beantragte Körperverletzung event Todtſchlag und in ſolchem
Falle mildernde Umſtände anzunehmen Die Geſchwornen ſpra
chen das Schuldig wegen Mordverſuchs und der Gerichtshof er
kannte auf 4 Jahre Zuchthaus ohne Anrechnung der Unterſuchungshaft Am 19 Juni wurde der bereits dreimal beſtrafte

Handarbeiter K Aug Greul aus Belgern 28 Jahr alt wegen
ſchweren Diebſtahls mit 2 Jahren Zuchthaus 3 Jahren Ehrver
luſt 2c beſtraft Er war geſtändig in der Nacht vom 15 zum
16 Juni v J bei einen ſeiner Arbeitgeber zu Schloß Beichlin
en mittelſt Einſteigens und Einbruchs Geld auch SchinkenWurſt 2c geſtohlen zu haben Chr Frdr Richter Hilfsbote

aus Wiehe wurde in nicht öffentlicher Verhandlung wegen un
ſittlicher Handlungen zu 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahren Ehrver
luſt verurtheilt

5 Nachterſtedt 18 Juni Nach der Stätte nämlich
Landungsſtätte ſo riefen in früheren Zeiten Diejenigen
Be von Schadeleben und Friedrichsaue nach Hoym und
Ballenſtedt wollten und mittelſt Kahnes über den See ſetzen
mußten der jetzt größtentheils ausgetorfter Wieſengrund iſt dem
Fährmann zu Heute heißt s n ach Nachterſtedt und in
den letzten Tagen klang es auf den Eiſenbahnzügen die von
Aſchersleben und Halberſtadt her die Bahnſtation Nachterſtedt

ren ſehr oft ſo Es war ja Freiſchießen in Nachterſtedt
as zum Andenken an den s e Schluß der Freiheitskriege

durch die Schlacht von BelleAlliance 18 Juni 1815 alljährlich
noch immer daſelbſt gefeiert wird Aus Nähe und Ferne waren
auch diesmal zahlreiche Gäſte erſchienen und kein Mißton ſtörte
das beliebte Volksfeſt dem auch ein Veteran beiwohnte der im
nächſten Jahre ſo Gott will mit ſeiner Ehehälfte die
diamantene Hochzeit feiern wird

r Weißenfels 19 Juni Wie peinlich gewiſſenhaft man in
der Wahl derjenigen Dienſtboten ſein muß denen wir unſere
Kinder anvertrauen lehrt der hier die höchſte Entrüſtung hervor
rufende Fall daß vor einigen Tagen ein Kindermädchen das
ihm anvertraute wenige Monate alte Kind auf einen ſog Grude
ofen ſetzte und ſchrecklich verbrennen ließ ſo daß der Zuſtand
des Kindes ein bedenklicher ſein ſoll Wie wir hören iſt ein
Strafantrag bereits geſtellt Der Stand unſerer Saaten
iſt nach dem faſt übereinſtimmenden Urtheile der Landleute ein
befriedigenderer als ſich vor etlichen Wochen vermuthen ließ
Beſonders haben ſich am Roggen ziemlich große und ſtarke
Aehren gebildet und die Strohernte verſpricht ſogar eine ſehr
gute zu werden Vorausgeſetzt daß die Elemente Waſſer und
Wind uns dieſe Soferpus nicht rauben werden Kirſchen und
ſpäter reifendes Obſt in reichſter Fülle geerntet werden ſo
prächtig ſind die Bäume mit Früchten behangen

Staßfurt 19 Juni Am 17 und 18 d M wurde der
diesjährige Johannismarkt abgehalten Am Nachmittag des
erſten Tages entlud ſich ein von wolkenbruchartigem Regen und
Sturm begleitetes Gewitter welches die Verkäufer zwang ein
e Aber auch in den Kiſten waren ihre Gegenſtände nicht
icher denn das Waſſer ſtieg in kurzer Zeit ſehr hoch drang in
ie Kiſten ein und durchnäßte den Jnhalt Zuckerwaare Pfeffer

kuchen c gingen dadurch ihrer Auflöſung entgegen Die Markt
leute ſtanden entweder tief im Waſſer oder hatten ſich auf die
Kiſten und in die anliegenden Häuſer geflüchtet Ein Drechsler
meiſter aus Quedlinburg erlitt durch einen herabfallenden Dach
tein nicht unerhebliche Verletzungen am
ah man Eimer und Wannen vom Waſſer hinwegtragen und in
ex Fürſtenſtraße die aus Tonnen und Kiſten entſchlüpften Sar

dellen und Bücklinge in den Wellen ſpielend dem nahen Wall
aben zueilen Verſchiedene Buden wurden niedergeworfen
ie Geſchäftsleute ſind diesmal gewiß ſehr enttäuſcht hinweg

gegangen denn auch am zweiten Tage regnete es Am Frei
tag den 27 Juni beabſichtigen wie in früheren Jabren mehrere
Lehrer der J Bürgerſchule einen Extrazug nach Thale zu arran
giren Schülerbillets werden zum Preiſe von 1,40 M ausge
geben Auch ſind Freunde und Gönner der Schule zur Theil
Rahme eingeladen

Kopfe Vom Holzmarkte Caſſ

h

Jm Laufe der vergangenen Woche fand eine Beſichtigungder SaaleWeh re von Foöſen bis glereghe nene
bringung von Fiſchpäſſen reſp von Lachsleitern an den
ſelben und Schonrevieren ſtatt welche von preußiſchen weimari
ſchen altenburgiſchen rudolſtädtiſchen und meiningiſchen Regie d
rungskommiſſaren ausgeführt wurde Es iſt dieſes gemeinſame
Vorgehen der Staatsregierungen ein höchſt erfreuliches erſt durch
Anlage von Lachsleitern wird der die Saale aufwärts wandernde
Lachs freizügig und ſein Fang kommt ſomit den Bewohnern der
geſammten brgrihneten Saaleſtrecke zu Gute andererſeis bildet
es die Grundlage zur Einrichtung geeigneter r
und zu der ſo nöthigen gleichen Schonzeit in den thüringiſchen
Staaten Die Kommiſſion beſichtigte auch die ZentralFiſchzucht
anſtalt des Thüringer Fiſcherei Vereins zu Zwätzen bei Jena
deren Leiter Amtmann Gräfe in zuvorkommendſter Weiſe Anlage
und Einrichtung der Anſtalt ſowie der Brutkäſten erklärte Die
Geſammtanlage fand ſeitens der Kommiſſion die anerkennendſte
Zuſtimmung

Deſfſau 19 Juni Die Verhandlung der Anklage wider
den Kaufmann Heenow aus Cöthen wegen betrügeriſchenBankerutts beſchäftigte das Schwurgericht wei Tage hindurch
und endigte mit Verurtheilung des Angellagten zu einer Zucht

hausſtrafe von 2 Jahren unter Berückſichtigung einer von dem
ſelben erlittenen zweijährigen Unterſuchungshaft Die Diät war
hiernach beendigt Am 26 Juni wird im herzogl Orangerie
hauſe hierſelbſt vom hieſigen Kunſtverein die aller zwei Jahre
wirderkehrende Gemäldeaus ſtellung eröffnet und am 23 Juli
wieder geſchloſſen werden Die MägdeſprungNeudorfer Eiſen
und Silberhütten Bergbau Actiengeſellſchaft hat an
die Herren Wenzel in e än und Wulfert in Quedlinburg
das Alexisbad zum Preiſe von 153000 Mark verkauft Das
Hüttenwerk Mägdeſprung iſt durch Kauf in den Beſitz der ge
nannten Perſonen für den Preis von 252000 Mark übergegangen
Betreffs des Verkaufs der Neudorfer Bergwerke und Silberhütte
ſchweben Verhandlungen mit einer belgiſchen Geſellſchaft reſp
deren Vertreter Dr Strousberg Der anhaltiſche Landesfiskus
als Hauptgläubiger hat erſt kürzlich mit den Kaufleuten Gebrüder
Treitel und Sabersky in Berlin einen Vertrag wegen Ueber
nahme der Haftpflicht für die Sicherheit der Hypothekenkapitalien
abgeſchloſſen die auch ferner für die Forderungen haften werden

Jn Wiepersdorf bei Jüterbogk hat ein Bauer 3 Knaben
ſo viel Spirituoſen zu trinken gegeben daß einer derſelben ge
ſtorben iſt Seitens des königl Kreisgerichts iſt die Unterſuchung
dieſes Vorfalls bereits angeordnet worden
e

Vermiſchtes
Von einem Verbrechen unter eigenthümlichen Umſtänden

wird aus Pforzheim unterm 16 d M berichtet Jn letzter Zeit
war in jener Gegend wie früher oft das Gerücht von dem ſchon
in einigen Jahren bevorſtehenden Weltuntergange verbreitet und
da manche Blätter die Sache blos erzählten ſtatt dem Unſinn
gleichzeitig durch Belehrung entgegen zu treten von dummen
abergläubiſchen Leuten vielfach geglaubt worden Jn dem ohne
dies verwirrten Kopfe eines dortigen verheiratheten Goldarbei
ters hatte ſich dieſer Gedanke zur fixen Jdee ausgebildet und er
ſprach ſchon ſeit einiger Zeit oft von dieſer Thatſache als einer
feſtſtehenden Er redete ſich ein er könne die ſchwere Schuld
die auf den Menſchen laſte und die ſtrenge Buße heiſche dadurch
tilgen daß er ſeine Kinder opfere Jn einem Anfalle wahnſinni
ger Verzweiflung ergriff er einen ſchweren Krug ſchlug mit die
ſem auf das Haupt eines ſeiner Kinder los und brachte ihm eine
ſchwere Wunde bei Auf den Lärm herbeigeholte Nachbaren hin
derten den Unglücklichen an weiterem Exceſſe und jetzt beſindet
er ſich in Gewahrſam zur ärztlicher Beobachtung

Uhren Schwindel Der Reichsanz veröffentlicht folgende
Warnung vor Betrug Jn verſchiedenen deutſchen Zeitungen
werden ſeit einiger Zeit h zweier pariſer Firmen ver
öffentlicht welche dem Publikum Uhren zu verhältnißmäßig
billigen Preiſen anbieten Die Jnhaber derſelben ſind nach
Empfang zahlreicher namentlich aus Deutſchland überwieſener
Geldbeträge verſchwunden ohne die Uhren geliefert zu haben
Die Aufmerkſamkeit der franzöſiſchen Behörden iſt bereits auſ
das Treiben dieſer Firmen hingelenkt worden und es wird ſi
allgemein empfehlen bei Anknüpfung von dergleichen Geſchäfts
verbindungen Vorſicht zu beobachten

Bezüglich des mehrerwähnten großen Gelddiebſtahls in der
Rentei in Cherſon beſtätigt jetzt der petersburger Regierungs
bote daß von den entwendeten 1579,688 Rubeln der Betrag
von 1,066,308 Rubeln bei dem ergriffenen und verhafteten Haupt
ſchuldigen wieder aufgefunden worden iſt

Rechtspflege in China Als ein Beiſpiel der ſummariſchen
Juſtiz in dem himmliſchen Reiche kann nach den Hamb
Nachr der folgende Vorfall dienen Ein Amerikaner ver
klaate in China einen Schneider welcher ihn betrogen hatte
Das Gericht verurtheilte den Schneider zu 50 Stockhieben
welche demſelben ſofort verabreicht wurden und wofür der
Klagende 50 Cents oder einen halben Dollar zu bezahlen hatte
Der Amerikaner legte indeſſen einen ganzen Dollar dem
chineſiſchen Richter hin mit der Bitte die andere Hälſte des
Dollars dem Verklagten ebenfalls in Stockſchlägen zu verab
reichen Geſagt gethan Der Gerichtshof war froh den halben
Dollar nicht herausgeben zu müſſen und der Schneider erhielt
nochmals 59 Stockſchläge Jn ſolcher Weiſe kann ſich ein
Gläubiger eine Güte thun an ſeinem Schuldner

Eine Razzia eigenthümlicher Art, nämlich zu Kahn auf der
Oberſpree wurde in der Nacht zum Sonntag in der Nähe von
Stralau bei Berlin von drei Gendarmen und dem Amtsdiener
von Stralau in Begleitung des dortigen Fiſchereipächters und
ſeiner Leute unternommen Es handelte ſich dabei um Auf
hebung derjenigen Angler welche ohne die vorgeſchriebene An
gelkarte für 7,50 Mark gelöſt zu haben das Angeln betreiben
Es wurden nicht weniger als 74 ſolcher Defraudanten aufgeſchrie
ben und ihnen 311 Angeln 52 Köſcher und 19 Laternengkon ſis
zirt Eine ſolche Razzia iſt mit größeren Gefahren für die Be
amten verknüpft als eine ſolche zu Lande Die Angler poſtiren
ſich nämlich auf den auf der Oberſpree lagernden Flößen und
müſſen im Finſtern auf dieſen von den Beamten verfolgt werden
Einer der Gendarmen fiel dabei zwei Mal der Amtsdiener ein
Mal ins Waſſer ſo daß ſie von den Fiſchern aus der Lebensge
fahr in die ſie geriethen gerettet werden mußten

Orthographiſches non plus ultra Ein Unglücklicher der
in Berlin unmittelbar vor den vergangenen Feſttagen ein Zim
mer miethen wollte und in gelinder Verzweiflung Trepp auf
Trepp ab getrieben wurde hat auf dieſen Jrrfahrten in der
Lindenſtraße eine denkwürdige Jnſchrift gefunden die ihn für
ſeine Mühen auf einen Moment entſchädigt hat Eine Frauhatte an ihrer Thür einen Zettel folgenden Vnhelts angebracht

z Was Briew Fat an Gelegenheiten biete ſorn abgeben und
hinten Wirth nich gebethelt Das ſoll vermuthlich heißen
Was Privatangelegenheiten ſind bitte vorn abzugeben und
hinten wird nicht gebettelt

dieTragikomik Bei der großartigen Skandalſzene
aſſagnac am Montag in der Deputirtenkammer zu Verſailles

provozirte hat es auch an Komik nicht gefehlt Bekanntlich
wenn der Präſident die Ruhe nicht mehr ten kann bedeckt
er ſich und damit iſt die Sitzung aufgehoben Gambetta folgte
enau dem Reglement allein als er den Hut auſſetzen wollte

fand ſich daß der ſeinige nicht da war Der Präſident hie
ſich kurz griff nach dem nächſten beſten Hute und ſetzte ihn au
T er hatte einen viel zu großen erwiſcht der ihm über dieOhren bis beinahe auf die hen herabſank Ein Theil
der Abgeordneten lachte über den komiſchen Anblick aber in der
ungeheuren Erregung war das Bischen Heiterkeit gleich wieder
purlos verſchwunden

ch loco trockene

Vereine und Verſammlungen
Der Zentralvorſtand des r erge Vereins der

Guſtav Adolf Stiftung in Leipzig macht bekannt daß die
33 Hauptverſammlung des Geſammtvereins am 7 11 Septbr

J in Magdeburg ſtattfinden werde und ladet alle Mit
lieder und Freunde des Vereins ein ſich an dieſer Verſamm
ung zu betheiligen Diejenigen welche Vorträge auf der Ver

ſammlung zu halten wünſchen haben ſolches bis 24 Auguſt
ſchriftlich beim Zentralvorſtand in Leipzig anzuzeigen

Wie die Eiſen Ztg vernimmt werden am 29 und 30
uni die Vegetarianer ihre Generalverſammlung iniſenach im Saale der Erholung halten

Lotterie
Berlin 19 Juni Bei der heute beendigten Ziehung der

3 Klaſſe 160 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn à 15000 M auf Nr 25151 1 Gewinn à 6700 M

auf Nr 6509 2 Gewinne à 3000 M auf Ni 25691 68033
1 Gewinn à 1800 M auf Nr 48010 3 Gewinne à 900 M auf
Nr 7543 36765 94937 9 Gewinne à 300 M auf Nr 8674
10060 27418 47503 53246 58417 60384 88558 92926

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wollmärkte Berlin 19 Juni Nach amtlicher Ermitte

lung beträgt das geſammte auf den Stadtlägern und in den
Zelten des Wollmarktes zum Verkauf geſtellte Quantum 106,091
Zentner mithin ca 30,000 Ztr mehr als im Vorjahre Auf den
Stadtlägern dürften bis jetzt ca 3500 Ztr Wollen faſt nur gut
behandelte Gattungen umfaſſend verkauft ſein Das Geſchäft
macht ſich ſehr ſchwierig da Jnhaber zwar etwas herabgeſtimmt
ſind aber immer noch zu hohe Forderungen ſtellen von Reflek
tanten nur theilweiſe und für ihnen bekannte Stämme und
Wäſchen bewilligt werden Die auf den Stadtlägern bisher ge
machten Käufe waren minimal und lagen denſelben ungefähr
vorjährige Preiſe zu Grunde Gut behandelte Wollen erzielten
im Durchſchnitt 58 60 Thlr exquiſite Waare einige Thaler
mehr Gotha 19 Juni Der Beſuch iſt ſtark der Verkauf
rege Bis Mittag ſind angefahren 199 Wagen mit 91,000 Kilogr

4600 Kilogr weniger als i878 Die Wäſche iſt befriedigend
vorzugsweiſe ſind Mittelwollen doch auch einige Poſten feinſter
vertreten Bezahlt wurden 140 180 M

Das Projekt einer Straßen Eiſenbahn zwiſchen Nord
hauſen und dem bevölkerten Jlfeld bat nach dem L die
ewünſchte Verwirklichung nicht finden können Das Komite hat
ich vor Kurzem aufgelöſt Die Urſache iſt vermuthlich in finan

zehn Schwierigkeiten die ſich dem Unternehmen entgegengeſtellt
zu ſuchen

Eiſenbahnprojekt Meuſelwitz Pölzig Gerg Jn
einer Verſammlung zu Pölzig wurde d daß ſich die
preußiſchen Staats und re ür das Unternehmen
lebhaft intereſſiren Der Handelsminiſter Maybach habe einer
Deputation 300,900 M Staatsſubvention zugeſichert und von den
Provinzialbehörden ſei eine Unterſtützung von ähnlichem Betrage
mit Sicherheit zu erwarten

Halle 19 Juni Mehl Börſe Bei ſchwachem Geſchaft hiel
ten ſich Preiſe unverändert Weizenmehl 00 15,25 16,00
do 0 14 25 15,00 M Roggenmehl 0 10 75 11 25 do 0/1
10 00 10,75 M Futtermehl 6,75 7,00 M Roggenkleie
5,50 6,00 Weizenkleie f 5,00 5,50 Weizenſchaalen 4,75
bis 5,00 Heidemehl 14,00 15,00 M

Magdeburg 19 Juni Weizen 175 195 Roggen 122
bis 144 Gerſte 148 185 Hafer 130 145 M v 1000 Hla
Kartoffelſpiritus Locowaare höher bezahlt Termine feſt
Loco ohne d 54,5 ab Bahn 55,0 Juni und JuniJuli 54,20 JuliAug 54,30 Aug Sept 55,0 Sept
55,5 Okt 00 M per 10,000 e mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 52 M bez

Leipzig 19 Juni Weizen netto loco 197 200 M bz
geringer 170 180 M bz Roggen netto loco 140 145 M bz
fremder 120 130 M bz B Gerſte netto loco 140 170 M bz
Landwaare M bz geringe Waare 115 125 M bz
Hafer netto loco 142 M bezahlt fremder 124 136 e
bz Mais netto loco ungariſcher 121 M bez Raps netto

Waare M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco Rüböl netto loco 58,00 M bz
JuniJuli 58,00 M Sept Okt 58 M B per 109 Kilo
Spiritus per 10,000 Lit h ohne Faß loco 55,00 M bz B

Berliner Börſe vom 19 Juni
Deutſche u ausländiſche z Eiſenbahn Prioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 99,50 bz
Conſol 4 V Anl 105,90 bz

do 460 99,00 bzB
3 StaatsSch Sch 94 75 bz

ä nleihe 1855 152,25 bz

und Obligationen
4 h Brg Märk VI 102,80bzG
vo do VI 102,30 b

do VII 102,50090 do IX 106,50 bzG
429 Berl Anhalt C 102,10 bz
41 Ber Magb F 162,256
Berl Stettin gar IV 103,40 B

do VII 102,20 G4 h CölnMind VI 102,90 G

äm A
u Neum Pfdbr 90,50 bz

Sä Wer 490Sächſ Rentenbr 490 99,00 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 111,00b
Deutſch Gr C B Pfobr 103,30 h garPreuß 59Bod Pfobr 103,70b G 4 Magdb Leipz A 103,00 G

do Central do 110,25 bz 40 do do B 96,50 G0

do Act do 100,50bzG 6590 Mainz Ludwh 76 104,80 GRuſſ e do 77,40 B 24 Oberſchl H 102,90 B
do Central do do 590 do 13869 102,20 B

Amerik Bonds 50 fd 100,75 G do Coſ Odbg 103,25 bzG
Heſt Pap Rente 58,40 bz 50 KaſchauOderberg 7010bz6
do SilberRente 59,75 bzB 4 Rechte Oderufer 102,50d G
talieniſche Rente 80,40 bz 41290 Rbeiniſche 102,50 bzG

nier 859 420 Rhein a garRuſſ Engl 59 1872 86,00 b 4 Thüringer IV S 102,75G
EiſenbahnStammActien h do V S 102,50bz

Bergiſch Märkiſche 90,60 bzBecherer
BerlinGörlitzer 16,00 G
Berlin Hamburger 178,25 G
Berl Potsd Madb 92,75 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 129,10 bzG
DiscontoComm 150,50 bz

Leipz Credit Anſt 129,25 bz
CölnMindener 133,20 bz Magdeb Privatbauk 110,00 B
Heer 1410 bzB Meininger CreditBk 81,25 bzG

agdb Ha t 140,25 bzG Oeſt Credit Anſtaltdo Stamm Pr B 8655036 Ke e E
do do C 112,00 bz St Bank 109,25 B

Ob erichleſhr u C 146,75bz Schleſ BankVerein 91,10 bzG
o ar 130,00 bz Weimariſche Bank 37KaſchauOderberg 50,00 bzB e ure as 150,50 W v

Thüringer Iit A 130,75 bzG Kön u Laurahütte 72,10 bz
do Liät B gar 95,90 bz Phönix Bergw

S e r c t Int 37,00 Baalbah ortmunder Union 9,25 bzHeſt Südbahn Lomb KNochumerRumänier 31 60 z Sorrg e e 8
n Waſſerſtands Nachrichten 7

Saale Halle 19 Juni Ab Unterh 2 10 20 Morg 12
Trotha 19 Juni Unterh Morg e JuniOberh 1,70 Unterh 8 2 284 Calbe 15

kö

Telegr Depeſchen der Saale Zeitun g
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

London 19 Juni Offizielle Nachrichten vom
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Auss er Gerichtlicher
Concursmassen Ausverkauf

Halle a gr Schlumm 10h im Hauſe der Reſtauration zur Forelle
Ein Lager fertiger Herren und KnabenAnzüge 90,000 Mark Werth ſoll um die Gerichtskoſten zu ſparen in ganz kurzer Zeit zu feſt taxirten fabelhaft billigen Preiſen verkauſt

werden Der Verkauf dauert nur kurze Zeit Durch Eleganz und Solidität der verſchiedenen Artikel ſowie wirklich billige Preiſe werden ſelbſt die weitgehendſten Anforderungen übertroffen
wovon nachſtehendes Preisverzeichniß einzelner Piecen den beſten Beweis liefert

I Preis VerzeichnissComplette BuckskinAnzüge das Feinſte der Saiſon von 15 an ichen G Besonders bitte zu beachten
Joppen und GehrockFacon in jedem erdenklichen Genre von 00 complette prachtvoll gearbeitete Haus und rn e in Drell Leinen

Turntuch Alpacca Diagonal waſchechtem Velours von 6 an
Leinen und Luſtre Joppen von 2 an
3000 KnabenAnzüge in Leinen Drell Turntuch waſchechtem Velours und Buckskin in jeder

Größe von 2 an
Drell Hofſen ſtark gebrüht zwei Taſchen von I C an
Arbeits Hoſen in Ombry Moleskin und engl Leder von I an
Manns Hemden von 80 Pf an

r

22 an
Schwarze Anzüge in beſtem Aachener Satin und Tuch von 21 an

in Jaquet und Gehrock Facon von 25 an
Buckskin Jäger Schützen und Comtoir Joppen von 5 I an
Sommer und Herbſt Buckskin Nöcke in allen nur erdenklichen Muſtern von 8 an
Buckskin Hoſen in tauſenderlei Deſſins und neueſten von 4 h an

in den feinſten franz und engl Stoffen hochelegant von 7 an
Schwarze Hoſen in gutem Stoff von 7 anEinzelne Buckskin Weſten von an Echte Hamburger Lederhoſen Arbeitsröcke Weſten Blouſen u ſ wSommer und Herbſt Paletots in allen Modefarben von 12 an Alles in maſſenhafter Auswahl

Es iſt unmöglich ſämmtliche Artikel hier aufzuführen doch wird die Verſicherung gegeben daß Niemand das Local unbefriedigt verlaſſen wird und findet ſelbſt der beleibteſte Mann
einen paſſenden AnzugWie Ausverkauf ſteht in keiner Beziehung zu den häufigen marktſchreieriſchen Verkäufen und kommen nur elegant gearbeitete und ſolide Artikel zum Verkauf

Das Perſonal iſt ſtreng angewieſen Niemand zum Kaufen zu animiren der nicht durch die ſpottbilligen Preiſe dazu veranlaßt wird jede Piece die nicht paßt wird ohne Zuzahlung

en De Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Das Verkaufslokal iſt geöffnet von Morgens S bis Abends 7 Uhr und befindet ſich im Hauſe der Morelle

H May er
Aelteſte Niederlage der Deutschen Singer Wähmaschimnen

für Halle und Umgegend
fmerhſ W hen Anpreiſungen der Original Singer Nähmaschinen gegenüber erlaube ich mir auf die Vorzüge beim Anſchaffen Deutscher Singer Nähmaschinen

aufmerkſam zu machen
1 Der Preis ſtellt ſich 20 3600 billiger
2 Patent SpulAuslöſfung zur Schonung der Maſchine wodurch die Abnutzung um 50 h vermindert wird
3 ſehr ruhiger geräuſchloſer Gang
4 kleine Anzahlung Abzahlung pro Woche 1 Mk 50 Pfg alte Maſchinen werden nicht in Zahlung genommen

Daß überhaupt die amerik Nähmaſchinen beſſer gearbeitet ſein ſollen als die deutſchen iſt ein veraltetes Vorurtheil und nur noch bei Reclamen gebräuchlich
Reparaturen aller Syſteme werden von mir ſchnell und billig ausgeführt

ehe h G mmamnm große Ulrichsſtraße 47
Zur gefälligen Beachtung Leipsgetr 6 G ein ggtr 6Den geehrten Kunden meiner verſtorbenen Mutter der Frau Wittwe Vis visLehmann zur Nachricht daß ich das Geſchäft von Rrennarveiten dem goldenen Föwen fü dem goldenen Föwen

r ſah Billig Sag Püttttic ben erhenen W de de Concursmassen Ausverkàufe
zeigt an daß

eine grosse Masse
ſonders die Weisswaaren Geschäfte auf die CSeinste Brenn

completter Anzüge Sommer Paletots Jaquetts Knaben Anzüge und beſonders

maschine zu Weissstickereien aufmerkſam was jetzt wieder das

Beinkleider in feinſten Stoffen

Neueste und Modernste iſt Es zeichnet Hochachtungsvoll
Frau Louise Breitenborn Zapfenſtraße 17b II

zu außerordentlich billiger Taxe
eingetroffen iſt

Sühkirſchen Perpachtung

Sipger Howe und Original Humboldt

Nähmaschinen mit PatentSpulapparat Gart t
neuer Maſchinentheile Hilfsapparale und Uadeln ren en envon allen Syſtemen empf zu bedeutend erniedrigten Preiſen T BBh G 9 en en fur Der diesjährige SüßkirſchenAnhang

in den Ritt te OösitF Füller 2 Muſchinenbauer Freitag 20 Juni Sonnabend 21 Jnni und Sonntag 22 Juni hören n l J Fve
onkfag de Juntcler r n Sänger im er e Gäſte zu Ceutschen Quartett un Sänger n S chen Gaſthofe

J Buch t a ner ſitz und der diesjährige Süßkirſchenebensversich u Ersparniss Bank in Stuttgart Werten Heim gen e e Mich Iihehe m denen Dortt atte dabr
Verſicherungsſtand pr ult Mai 1879 31,481 Perſonen mit 144,421,550 Oscar Panzer vom Stadttheater in Berlin Montag den 23 Jan
Anträge innerhalb 5 Monaten B,845 880 Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg Programm an der Kaſſe Nachmittags 4 Uhr
AHer Gewinn Kommt unverkürzt den Versicherten zu gut im Scharf ſchen Gaſthofe zu Schor

DividendenVertheilung an die Lebensverſicherten pro 1879 tewitz unter den im Termin bekannt
37 h der Prämie

2 Schiehen in Welt zu machenden Bedingungen öffentlich
Die im Juni noch Rintretenden participiren an dem zaw s t meiſtbietend verpachtet werden

Die Hälfte der Pachtſumme iſt vom

Veberschuss Gieses Jahres Beſtbietenden ſofort zu zahlenStatuten Proſpecte 2c unentgeltlich bei den Vertretern D

Moritzzwinger G
Alle in dieſes Fach ſchlagenden Reparaturen werden

von mir ſachkundig und billig ausgeführt

ie Güter Verwaltung
Emil Wieth General Agent Poſtſtraße S Zu unſerem diesjährigen Königsſchießen verbunden mit Kinderfeſt Teh bin in Halle wieder
Glust Winkler Lehrer u Agent gr Ulrichsſt 21 welches vom 6 bis 9 Juli er abgehalten wird laden wir Gönner und an wWesend

Freunde hierdurch ergebenſt ein Der Vorſtandcc,ccccccccccccccCccccccos Halle den 21 Juni 1879J Trödel 10 FIöbel Verkauf Trödel 10 Dr H Lüdicke

W h W irre r meiderseKkretären in Mahagoni Nußbaum u Birken Sophas 7 V hin allen Sorten Herren u DBDamenschreibtischem on an nterric t5 Noch zu aalten billigen Preisen
können wir trotz fortwährenden Steigens der Baumwolle begün
ſtigt durch frühzeitige Oassa Abschlüsse unſere unübertroffen guten

Dowlas Wäsche Vabrikate
verkaufen und offeriren nur ſo lange der Vorrath reicht

bernenn dem
mit eleganten 3fachen SchnurEinſätzen amerikaniſche Fagons 3
Damen Hemden 1 25 Knaben und Mädchen Hemden von

N50 4 ab Erſtlings Hemden 30 Piqus Jäckchen 40 4 Damen
Beinkleider 1 mit breiten geſtickten Anſätzen 25 4 Mädchen
Beinkleider mit breiten Stickereien von 60 4 ab Damen Unterröcke
von 1 50 4 ab Mädchen Unterröcke von 60 ab Negligée
Jacken von 1 50 4 ab c 2c
Oberhemden nach Maass

laſſen wir ohne Preiserhöhung in kürzeſter Friſt anfertigenn e ennen Garantie für gutes Sitzen s
unſer

Strumpf Waaren und Handsehuh Lager
iſt wieder in ſämmtlichen Größen ſortirt und laſſen wir bei
bekannten billigen Preiſen bei Entnahme von e Dtz Dutzend

lIehn u a Stühlen Bettstellen mit u ohne Matratzen auch
Federbetten u verſchied anderen Möbeln ſoll zu billigen Preiſen

der und Küchenschränken Spiegeln in allen Größen Rohr

Tröcdel 10 verkauft werden Trödel 10
S C unnen un Brrr3 n dpfebit m be nd Planen Fabrik von

AlIbüäm Barth nene Promenade 9
am Waiſenhanſe

Jene Dampf PeltfederReinigungsmaſchine
Hoſpitälern Anſtalten Beitfedergeſchäften c

unentbehrlich bietet ſie Familien Wittwen über
e haupt Perſonen jeden Standes mit geringen Mitteln

e durch Errichtung einer Bettfeder Reinigungsanſtalt
e eine angenehme und ſichere Exiſtenz

e e Geſchäftsanleitung wird gegeben Proſpecteauf Verlangen gratis II Koch Maſchinenfabrik Leipzig

S rS
S h 59 vehe 5SwWwW So

preiſe eintreten
Ein kleines Pöſtchen Cachemire Fichus

mit ſchweren ſeidenen Franzen offeriren wir für 3 pr Stück TüllFichus von 50 Wo air Tücher von 50 4 ab

Allgem Peutseh Consum Geschäft

Sonnabend den 21I 22 d
Mts ſteht ein Transport ſchö
ner hochtragender Kühe und
Kalben ſowie 2 ſprungfähige Bee
und ein Brrr H7 cochſen zum Verkauf beim et
händler

K
n

11 große Ulrichsſtraße 11

Dfreunblichſt ein

Auszi Ovalen Näh u a Tischen ein u zweithür Klei Meldungen z neuen Lehreursus
Auch schon in 6 bis 7 Stunden lehre

Damen u Herren jeden Alters sämmtl
Tänze A Hardegen Tanzlehrer

kl Sandberg 6
Leistungen u Erſolge sind bekannt

Neu Jap Illum Laternen
ſowie alle andern Stock Laternen

empfiehlt

Heinrich Gundlach
Papierhandlung

32 Breitestrasse 32

Achtung
22 Harz 22

Fran Anna Born
Modiſtin

Ammendorf
Sonntag den 22 Juni ladet zum

De Schwein Auskegeln
F Ochse

Eine led Kutſchdecke gefunden
Fabrik Freiimfelde

BRob etzolcd Weiß nfe
Halle PHruck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil ver tn enönig in Hall
Mit Beilage,
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